
Mit Gast aus Leeds von Leine bis Solling:  

Vox Organi präsentiert Benjamin Saunders in Stöckheim und Fredelsloh 

Der Leine-Solling-Raum ist am kommenden Wochenende wieder stark vertreten beim 

internationalen Orgelfestival Vox Organi. Aus Leeds reist Benjamin Saunders an, um an zwei 

aufeinanderfolgenden Tagen Konzerte in Stöckheim und Fredelsloh zu geben. 

Zuerst nimmt der gefragte Konzertsolist, der auch konzertantes klassisches Akkordeon 

spielt, am Samstag, 4. Juli 2026, um 18:00 Uhr an der Giesecke-Orgel in St. Martini 

Stöckheim Platz. Werke von Elgar, Britten, Pachelbel und anderen stehen hier auf dem 

Programm. 

Am folgenden Sonntag, 5. Juli 2026, wird er um 18:00 Uhr in der Klosterkirche Fredelsloh 

Musik von Hyman, Pärt, Vierne und anderen präsentieren. 

Benjamin Saunders trägt die Gesamtverantwortung für die Musik in der Diözese Leeds und 

leitet außerdem das nationale britische Schulgesangsprogramm. Er studierte an der 

Universität Cambridge und war anschließend als Organist an den Kathedralen von Chester, 

Blackburn und St. Giles in Edinburgh tätig. Von 2013 bis 2025 war er Direktor des Leeds 

Conservatoire; 2015 wurde er zum Gastprofessor für Musik an der University of Notre Dame 

in Indiana ernannt. 

Als Organist trat er bereits vor der verstorbenen Königin Elizabeth II, Prinzessin Anne und 

US-Präsident Carter auf und arbeitete mit dem Dirigenten Carl Davis und dem Jazzvirtuosen 

Dick Hyman zusammen. Er gab Solo-Orgelkonzerte in Frankreich, Italien, Holland, 

Deutschland, Österreich, Slowenien, Russland und den Vereinigten Staaten. 

Mit dem Festival Vox Organi und dessen künstlerischen Leiter Friedhelm Flamme verbindet 

ihn seit langem eine fruchtbare musikalische Freundschaft. 

Wer das Wochenende zum kompletten Vox Organi-Erlebnis machen möchte, sollte bereits 

am vorangehenden Freitag, 3. Juli 2026, die St. Jacobi Kirche in Göttingen besuchen. Dort 

gastiert um 18:00 Kreuzkirchenorganist Holger Gehring aus Dresden, ebenfalls kein Fremder 

für regelmäßige Festivalbesucher und wie sein englischer Kollege ein Garant für einen 

herausragenden Musikgenuss.  
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